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KURZANLEITUNG

001 V 0.0/ 1.2 Ï 2.4 01 LA12:49 NA14:49 004
002 V 0.0/ 3.0 Ë 2.4 05 LA12:51 NA14:12 004
003 V 0.0/ 3.0 Ë 3.0 03 LA12:53 NA14:12 004
004 V 1.0/ 2.0 Ó 2.2 07 LA14:11 NA16:11 004

Kalb-Nr.

Zusatzart
lfd. HT

letzter 
HT Alter

nächster Abruf
letzter Abruf

HT-
Menge

Stunden bis
HT-Wechsel

Cursortasten (zum Blättern in den Listen)

Pfeil für An- oder Abfütterung

Sollwerte Kalb
001 Gr1 MAT 120g/l Temp 38.0 HT 3.0
Bes 1.6 40Tg 0.2l/T 12(55)kg 0.21/kg
VM 1500g Zus.Pl 00g Zus.fl. 00.0 ml
KF HT 0500g Bes 0250g

Sollwerte Gruppe
Gr1 MAT 120g/l- Temp 38.0 HT 3.0
Bes 1.6 40Tg 0.2 l/T 12(55)kg 0.21/kg
VM 1500g Zus.P1 00g Zus.fl. 00.0 ml
KF HT 0500g Bes 0250g

Zusatz Pulver

Zusatz Pulver  : EIN

Zusatz P1 Gruppen ok  : Ja
Zusatz P1 Kälber ok  : Ja

Zusatz flüssig
Zusatz flüssig  : EIN
Zusatz fl. Gruppen ok : Ja
Zusatz fl. Kälber ok  : Ja

Vollmilch
Vollmilch  : EIN
Vollmilch + MAT-Tränke : ok
MAT tränken, wenn Milchtank leer : JA
Intervall Rührwerk Vollmilch min: AUS

MAT-Tränke
1 Tränkekurve Kalb 2 Tränkekurve Gruppe
3 MAT-Konz Gruppe 4 Tränketemp Gruppe

1 MAT-Tränke 2 Vollmilch
3 Zusatz fl. 4 Zusatz Pulver
5 Sollwerte Gruppe 6 Sollwerte Kalb
7 Kraftfutter

FUTTER

1 Alarm Milch 2 Alarm Gewicht
3 Alle Kälber 4 AnrechtLISTE

1 Kalb anmelden 2 Kalb abmelden
3 Gruppe abmelden

KÄLBER

Kraftfutter

Kraftfutter Stand 3 ist gefüllt : JA
Kraftfutter Stand 4 ist gefüllt : JA

Tipp: Kalb erst abmelden, wenn der Trans-
ponder abgenommen wurde! Mit dem selben 
Transponder wird das nächste Kalb beim 
ersten Besuch automatisch als neues Kalb 
erkannt.

Tipp: Erst Tränkeparameter für eine Gruppe 
einstellen, dann einzelne Kälber nur noch 
einer Gruppe zuweisen.

Tipp: Wahlmöglichkeit zwischen konzentrier-
ter Gabe in 1. Mischung und verteilter Gabe 
in alle Mischungen.

Tipp: Wahlmöglichkeit zwischen konzentrier-
ter Gabe in 1. Mischung und verteilter Gabe 
in alle Mischungen.

BEISPIELKURVE
HT-Menge mit An- und Abfütterung

HT-Menge 3,0
2,5
2,0
1,5
1,0
0,5

Start 
mit 2,2 l

2,2 l bis
3,0 l

Standard-HT-
Menge 3,0 l

Abfütterung 
mit 0,4 l pro Tag

Abfütterung ab 
dem 40. Tag

Anfütterung zur Standard-HT-Menge 
vom 1. bis 17. Tag

Tage

5 10 15 20 25 30 35 40 45 50 55



KURZANLEITUNG

Extramischung
Extramischung Stand 1?
J oder N

WARTUNG
1 Allg.Einstellung 2 Reinigung
3 Ventile 4 Zubehör
5 Extramischung 6 Vollmilchpumpe
7 Eichung 8 Fehler

Allgem.Einstellung
(Code 683)

Nummer Automat  : 1
Datum  : 26.04.01
Uhrzeit  : 16:33:45
Cursoraktivierung in Listen : EIN

Reinigung

Reinigung
Füllen Reinigungsmittel

Ventile
1 Topf 1 leeren 2 Topf 2 leeren

5 Topf 1 6 Topf 2

Zubehör

1 Zusätze
3 Waage(n) 4 Reinigungspumpe

Vollmilchpumpe
1 Reinig. System 2 Reinig. Zuleitung
3 Pumpen 4 Programm starten
5 Entlüften

MAT 50g 28.08.03
Eichung ok?Eichung

(Code 683)

Fehler
Fehler: 30.04 12:08 Behebung:
Topf 2 Position
Nach Behebung Station 2/4 unter Wartung-
Geräteeinstellungen wieder einschalten

Tipp: Im nächsten Menüfenster können Trän-
kestationen aus- und eingeschaltet werden.

Tipp: Start einer Extrareinigung (Abbruch der 
Extrareinigung nicht möglich)

Tipp: Zum Überprüfen der Bauteile hier Mo-
toren und Ventile ansteuern.
Tipp: Zum Wechsel der Schläuche in der Sta-
tionspumpe hier die entsprechende Pumpe 
ansteuern.

Tipp: Milch für Kälber in Einzelboxen kann 
hier angerührt und über die Stationspumpe 
abgepumpt werden.

Tipp: Falls Trockenlaufen der Vollmilch-
pumpe, Pumpe durch Drücken der Taste 5 
entlüften.

WARTUNG UND PFLEGE

Bitte beachten Sie die Hinweise in Ihrem Handbuch!

Täglich:
•  Kontrolle der Reinigung aller milchführenden Bauteile
•  Reinigung des 50% Vollmilchsystems
•  Kontrolle des Saugnuckels
•  Kontrolle des Reinigungsmittelvorrats zwecks gründlicher Reinigung

Wöchentlich:
•  Kontrolle der Funktion des Schlauchklemmventils
•  Kontrolle von Wasser- und Milchsieb
•  Kontrolle der Reinigung (visuell – Ergebnis o.k.?;
 über Menü WARTUNG, ZUBEHÖR – Reinigungsmittelpumpe ansteuern)
•  Reinigung Vorderfußwaage

Halbjährlich:
•  Eichungen wiederholen (auch bei Wechsel des MAT)
•  Schlauch der Stationspumpe erneuern 
 (bei intensiver Nutzung häufiger)

Jährlich:
•  Schläuche erneuern
•  Schlauchklemmventil in der Abrufstation kontrollieren bzw. ölen
•  Schlauchkassette der Spülmittelpumpe auf Funktion kontrollieren, ggf. erneuern.


